
SCHACHCLUB BLAUER TURM BAD WIMPFEN E. V.
Der erste Saisonsieg mit überzeugender Leistung
C-Klasse: Post SV Schwäb. Hall - SC Blauer Turm III 2,5 : 3,5
Das Spiel gegen den Tabellendritten fand in ungewöhnlicher Umgebung statt: die ehemalige
JVA Schwäbisch Hall ist jetzt Kulturzentrum mit den Original-Zellentüren. Die Partien begannen
mit einer kleinen Verspätung des Gegners von Prof. Dr. Rüdiger Kaus, der mit druckvollem
Spiel und voll konzentriert schon schnell nach 26 Zügen die Wimpfener Führung holte.  Dr.
Friedhelm Possemeyer hatte durchaus Chancen, aber seine offene Spielweise ließ den Haller
Erfolg und Ausgleich zu. Da machte es sein Sohn Morten schon besser: die Figurenstärke war
zwar ausgeglichen, aber Morten hatte einen deutlichen Stellungsvorteil. Den nutzte er, nahm
die gegnerischen Bauern ein und leitete mit Bauernumwandlung sein siegreiches Matt ein.
Senior Heinrich Kassnel hatte mit seinem Gegner eine komplizierte Stellung aufgebaut; so
waren beide wohl auch aus Vorsichtsgründen mit Remis zufrieden. Jetzt mussten noch Vater
Cornel Ehrhard und sein Sohn Mats die Entscheidung für Wimpfen bringen; beide hatten
deutliche Figurenvorteile. Cornel Ehrhard setzte sich erfolgreich durch, während es Mats
Ehrhard versäumte, mit Figurenübergewicht das Endspiel  durch Abtausch siegbringend zu
vereinfachen - das hätte vor allem auch die Konzentration nicht so stark beansprucht. Nun,
wenn auch das Ergebnis hätte höher ausfallen müssen: der erste Sieg löst manche Blockaden,
die bei den knappen Ergebnissen der vorherigen Spiele einer sehr guten Saison im Wege
standen. Aber - der Anfang ist gemacht und berechtigt den Blick auf die vorderen Plätze.
Siegen allein darf aber nicht das einzige Ziel sein; die Freude am Spiel für alle Generationen ist
genauso wichtig. Da hat Wimpfen Besonderes, ja schon ganz Seltenes, zu bieten: so waren
am Sonntag gleich 2 Väter mit ihren Söhnen und auch noch ein Opa dazu am Brett!
Bei den Topscorern führt Morten Possemeyer mit 4:0 das Feld der 55 C-Klassenspieler alleine
an; Cornel Ehrhard (1. Brett) liegt mit 3 Punkten aussichtsreich auf Platz 9.
Cornel Ehrhard 1; Morten Possemeyer 1; Prof. Dr. Rüdiger Kaus 1; Heinrich Kassnel 0,5; Mats
Ehrhard; Dr. Friedhelm Possemeyer
Spitzenspiele in Landesliga und A-Klasse
Am Sonntag haben beide Wimpfener Teams die absolut besten Mannschaften ihrer Klassen
als Gegner. In der Landesliga reist die Erste zum Heilbronner Tabellenführer, der bisher alles
gewonnen hat. Da wird es schwer etwas Zählbares zu holen; allerdings konnten die
Heilbronner nicht immer alle ihre DWZ-2000er einsetzen, was ein komplettes Türmerteam
nutzen könnte. In der A-Klasse kommt der Favorit TG Forchtenberg I nach Wimpfen und will
unsere Zweite, die in dieser Saison immer siegreich war, von der Spitze verdrängen. Die
Stärke der Hohenloher liegt zweifellos an den vorderen Brettern; so müssen wir allen
Siegeswillen besonders im hinteren Bereich einsetzen, während unsere Spitzen zunächst Wert
auf Sicherheit legen müssen. Auf jeden Fall dürfen wir ein besonderes Spiel mit
A-Klassen-Spitzenniveau erwarten. 
Vorschau  
Freitag,    18. 01.   19:oo Jugendschach
Sonntag,  20. 01.   SV Heilbronn II  -  SC Blauer Turm I
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